Wo sind die alten Werte geblieben?
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Ja, wo sind sie abgeblieben, die Werte von Ehrlichkeit, Anstand, Ehre, Stolz und Redlichkeit? Sind sie verloren gegangen, so wie etwas aus der Tasche rutscht, oder vielleicht einfach vergessen, wie ein Regenschirm, der, nach dem Regenguß nicht mehr benötigt, irgendwo stehenbleibt? 

Nein, sie wurden weder vergessen noch verloren, sie wurden verkauft, sie wurden eingetauscht. Vor fast 200 Jahren hat kein Geringerer als der geheime Rat Goethe ein literarisches Kunstwerk genau darüber geschaffen, als er seinen Dr. Faust schrieb. So wie Goethes Dr. Faust seine Seele verkaufte, so wurden all die zuvor emporgehobenen Werte nach dem verlorenen Zweiten Weltkrieg ebenfalls verkauft. Ein Geschäft, an dem annähernd das gesamte deutsche Volk beteiligt war. Es tauschte Elend und Not gegen Wohlstand ein und verzichtete damit - quasi als Beigabe - auf seine idealistischen Werte. Wie Dr. Faust, den die wissenschaftliche Langeweile trieb, so waren die den Zweiten Weltkrieg überlebenden Deutschen nach den Schrecken des Krieges und der nachfolgenden Terrorjahre bereit, ihre höchsten Werte zu opfern. Die planmäßig über Kriegs- und Nachkriegszeit gegen das gesamte deutsche Volk gerichtete Psychofolter der Alliierten hatte ihren Zweck erfüllt. Die überlebenden Deutschen waren zerbrochen; zerbrochen in die zwei menschlichen Hälften von Körper und Seele, wovon Letztere auf dem Altar des Materialismus geopfert wurde. 

Während jedes Aufkommen der Seele, und damit auch der in ihr enthaltenen Werte von Ehre, Stolz, Anstand und Redlichkeit, mit allen Mitteln auch in der Folgezeit geschickt heruntergespielt und verhindert wurde, durfte der Körper endlich wieder satt werden. Ein massenpsychologisch sehr geschickt erdachtes Konzept, aus dem sich nicht nur zeigt, wer den Krieg geplant und gewollt hat, sondern auch, gegen wen er, über alle materiellen Gewinnabsichten hinaus, tatsächlich geführt worden war. Es war ein Krieg gegen das gesamte deutsche Volk, insbesondere aber gegen die deutsche Seele, es war ein Krieg gegen das deutsche Wesen. Mit dem körperlichen Überleben, das schon bald, dank guter Ausbildung und hoher Produktivität, zum Leben in Wohlstand wurde, mußte der Platz für das deutsche Wesen immer enger werden. Über die Jahrzehnte so eng, bis fast keiner mehr vorhanden war. Nur, ohne sein Wesen, ohne seine Seele, wäre jeder Mensch nur ein halber Mensch und halbe Menschen können nun einmal nicht existieren. Also konnte die Seele auch nicht verloren gehen; sie kann einzig unterdrückt werden.

Die deutsche Seele dorthin zu bringen, wo sie heute ist, wo sie ihr ach so jämmerliches Dasein oder vielleicht auch Un-Dasein fristet, das bedurfte schon hochqualifizierter Fachleute. Nicht etwa Naturwissenschaftler, nein, es bedurfte Soziologen, Psychologen, Politologen und aller Art von Psychopaten. Fachleute, die imstande waren, ein Konzept zu entwickeln, mit dem eine Volksseele bis auf die kleinstmögliche Größe reduziert werden konnte. Dazu, genau dazu erfanden und erdichteten sie die größten Lügen, die wildesten Märchen und die abenteuerlichsten Geschichten, allein um jeden Einzelnen davon abzubringen, nach seiner Seele und den dort noch immer eingelagerten alten Werten zu leben. Denn die gemeinsame Botschaft, die in all diesen übelsten Erfindungen gleichbleibend verbreitet wurde, lautete: an den gesamten üblen Geschichten deiner nationalsozialistischen Vergangenheit ist nur deine Seele, der deutsche Volkscharakter, schuld. Sie, und nichts anders als sie, ist dafür verantwortlich. Also: verachte deine Seele; du brauchst keine Seele, du brauchst keine Ehre, keinen Stolz, keinen Anstand, keine Redlichkeit. Und ehrlich ist nur der Dumme. Strebe nach Wohlstand und nach immer mehr Wohlstand, genieße das Leben. Und sollte das irgendwann mal einfach zu wenig sein, so kann sich jeder engagieren, kann spenden, für Kirchen, Entwicklungsländer, Umweltschutz, bedrohte Tiere. Alles aber immer nur zu verstehen als Opfer für die Schandtaten der Vergangenheit. 

Nach 50 Jahren einer mit allen Mitteln und von allen staatlichen und halbstaatlichen Institutionen und Meinungsmachern betriebenen Gehirnwäsche ist heute kaum noch jemand in der Lage, ja, eigentlich ist auch kaum noch jemand gewillt, den Weg zu suchen, auf dem die alten Werte abhanden gekommen sind, oder den Zeitpunkt und die Umstände auszumachen, wo die Seele in den tiefsten Keller verbannt wurde. Die zumeist gewählte Reaktion ist viel mehr so, wie die Psychoplaner es beabsichtigt haben. Heute, wo der Wohlstand rapide weniger wird, wo die Erfahrung, daß Wohlstand allein längst nicht alles ist, Spaß und Lust ziemlich kurzlebige Erlebnisse sind und ihren Reiz schnell verlieren, da sind immer mehr Menschen fast schon gezwungen festzustellen, daß ihnen etwas ganz Wichtiges und auch ganz Natürliches fehlt, ihre Seele, die zweite Hälfte ihres Menschseins. Nun könnte sich jeder aufmachen, was eigentlich das Normalste wäre, und nach ihr suchen. Das ist weder einfach, noch geht das ohne Anstrengung. Außerdem wurden zur Verhinderung dieser Suche Barrieren aufgebaut, die jeden, der sich ihnen leichtgläubig nähert, sofort von jeder weiteren Suche abschrecken. Nun, genau dazu wurden die Barrieren, aufgerichtet aus einer total zusammengefälschten Geschichte, überhaupt erdichtet und geschaffen. Wo dieser Weg nicht gangbar ist, da bleibt dann letztlich nur Resignation, was dann fast schon zwangsläufig dazu führt, sich materialistisch zu privatisieren, den Überlebenskampf einzig auf sich selbst zu konzentrieren und im Egoismus zu bestreiten.

In diesem Zustand der Resignation und auf den darauf konstruierten Holzwegen befindet sich heute die große Mehrheit des deutschen Volkes wie auch der Rest der Menschheit. Gemeinsam auf dem Weg zur resigniert-perspektivlosen Einheitskreatur. 

Nicht mit uns.

